


Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    2



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    3

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Mitglieder und Freunde der Maigesellschaft,
sehr geehrte Gäste,

zum 90. Stiftungsfest der Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler, das 
vom 23.04. bis zum 01.05. stattfindet, heiße ich Sie herzlich willkommen 
und lade Sie ein, mit uns das Vereinsjubiläum gemeinsam zu feiern.

Das vergangene Jahr wurde leider durch schreckliche Ereignisse 
in der ganzen Welt überschattet, die uns nicht so ohne weiteres zur 
Tagesordnung übergehen lassen. Trotzdem sollten wir uns von den 
perfiden Terroranschlägen der IS nicht einschüchtern lassen und unsere 
Feste wie gewohnt feiern.

Deshalb freue ich mich, Ihnen zum diesjährigen Maifest ein ambitioniertes 
Programm präsentieren zu dürfen. Die Feierlichkeiten beginnen in diesem 
Jahr eine Woche früher als gewohnt. Am 23.04.2016 haben wir „Linus“ mit 
seiner Band engagiert, der zweieinhalb Stunden lang das Publikum mit 
seiner unvergleichlichen Show zu begeistern weiß. Zum „Tanz in den Mai“ 
am 30.04.2016 präsentieren wir „Kasalla“ und die „Swinging Funfares“. 
Diese Veranstaltung ist bereits ausverkauft!

Zu einem Jubiläum gehören auch Jubilare! In diesem Jahr gratulieren 
wir Josef Zander zu seiner 70jährigen und Heinz Stuckhardt zu seiner 
60jährigen Mitgliedschaft in der Maigesellschaft. Ich möchte in diesem 
Zusammenhang nicht unerwähnt lassen, dass sowohl Willi Monhof schon 
seit 64 Jahren, als auch unser Ehrenvorsitzender Josef Schulte seit 52 
Jahren Mitglieder in unserer Gesellschaft sind. Diese vier haben den Verein 
über all die Jahre mitgeprägt und mit gestaltet, so dass sie abendfüllend 
über die Geschehnisse in der Gesellschaft referieren könnten. Ich hoffe, 
dass wir noch lange etwas von Ihnen haben werden. 



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    4

Denn viele Mitglieder haben in der 90jährigen Vereinsgeschichte im Krieg 
oder auf natürliche Weise ihr Leben verloren. Zum Gedenken an die 
Verstorbenen werden wir eine Messe am 24.04.2016 in der katholischen 
Kirche abhalten. Ich würde mich hier ganz besonders über viele Teilnehmer 
freuen!

Einige Kinder und Jugendliche sind unserem Aufruf aus dem letztjährigen 
Programmheft gefolgt und Mitglieder in unserer Gemeinschaft geworden. 
Im Übrigen steigt der Zulauf auch bei den Erwachsenen immer noch stetig, 
so dass wir zum jetzigen Zeitpunkt fast 200 Vereinsangehörige zählen.

Natürlich freue ich mich ganz besonders, die Maigesellschaft Auweiler in 
das 90jährige Jubiläum als Vorsitzender begleiten zu dürfen. In diesem 
Jahr ist der neu formierte Vorstand 6 Jahre im Amt. Mit einem starken Team 
an meiner Seite haben wir unserem Maifest wieder etwas mehr Leben 
eingehaucht, was sich in den Besucherzahlen widerspiegelt. Das ginge 
aber nicht, wenn nicht eine funktionierende Gemeinschaft dahinterstehen 
würde. Ich wünsche allen Mitgliedern in diesem Jahr eine im positiven 
Sinne unvergessliche Jubiläumsfeier.  

Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen haben, scheuen Sie sich nicht, 
den Vorstand anzusprechen.

Auch im vergangenen Jahr haben sich wieder viele Partner und Angehörige 
unserer Mitglieder an unseren Aktionen beteiligt. Hier noch einmal ein 
recht herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit.

Ich wünsche uns allen ein geselliges sowie friedliches Maifest 2016!

Ihr Klaus Schiefer
1.Vorsitzender
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Mitglied der Gesellschaft
Mitglied der Gesellschaft



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    7

in der letzten Ausgabe unseres Programmheftes habe ich über die 
Schubkarrenrennen berichtet, die stetige Wegbegleiter unserer 
Stiftungsfeste in den 50er und 60er Jahren waren. An dieser Stelle, auch 
im Hinblick auf unser anstehendes Jubiläum, möchte ich aus den vielen 
Jahren des Bestehens der Gesellschaft die eine oder andere Begebenheit, 
die mir in besonderer Erinnerung geblieben ist, Revue passieren lassen.

Warum hieß das Fest damals noch Stiftungsfest und heute Maifest? 
Bis in die 80er Jahre besaßen die Festzelte keine Heizung. Oft war es um 
den 01. Mai noch bitterkalt, so dass zwar vereinzelt in den Kneipen und 
Sälen in den Mai getanzt wurde, das eigentliche Maifest der Gesellschaft 
aber erst im meist wärmeren Juni stattfand. Deshalb konnte von „Maifest“ 
keine Rede sein und man nannte es kurzerhand „Stiftungsfest“. 
Die Jubiläumsfeier zum 60jährigen Bestehen der Gesellschaft 1986 fand 
erstmals dann am 01. Mai statt. Zum einen bestand nun die Möglichkeit, 
die Festzelte vernünftig zu heizen, zum anderen erlauben uns gegenwärtig 
die klimatischen Verhältnisse, oft schon Ende April auf eine Heizung zu 
verzichten.

Liebe Auweiler Bürger und Gäste,

Wir in der Maigesellschaft gestehen unsere Fehler ein und wollen dem 
Leser „reinen Wein“ einschenken. Ich möchte eine Gräueltat, die auch 
in unserem Dorf geschehen ist, nicht verheimlichen. Ein alter Brauch im 
Rheinland, der auch in den frühen Jahren der Maigesellschaft praktiziert 
wurde, ist das „Hahnenköppen“. Einem vorher geschlachteten und 
kopfüber in einem Korb aufgehängten Hahn musste man mit verbundenen 
Augen und stumpfen Säbel den Kopf abschlagen. Die Bewerber um die 
Königswürde konnten dabei zur allgemeinen Belustigung durch Zurufe 
des Publikums gesteuert werden. Wem der entscheidende Schlag gelang, 
war damit für ein Jahr Hahnenkönig in Auweiler. 
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Die Hahnenkönige wurden anschließend meist in einem offenen Wagen 
durch den Ort chauffiert. Zu Recht wurde die Zeremonie doch sehr bald 
aus ethischen Gründen aufgegeben.

Das Highlight des „Rheinischen Abend“ war jedoch das „Schrubber-
ballett“, das ausschließlich aus Männern bestand. U. a. wirkten damals 
Willi und Lambert Blatzheim, Peter Monhof, Walter Riekhof, Karl Betzing 
und Josef Daheim mit. Walter Riekhof ist uns vor einer Aufführung vor 
lauter Lampenfieber davongelaufen und musste wieder eingefangen 
werden. Anschließend konnte er mit dem altbewährten „Hausmittelchen“ 
wieder beruhigt werden. Das „Schrubberballett“ half uns in einem Jahr 
sogar aus der Bredouille. 

Neben den vielen Künstlern, Karnevalisten und auch Stars aus Funk und 
Fernsehen, führten die Mitglieder der Maigesellschaft eigene Darbietungen 
auf. Es entstand der sogenannte „Rheinische Abend“, der als eigene 
Veranstaltung im Rahmen des Maifestes stattfand und zusätzlich bis 
zu 600 Gäste in das Zelt zog. Lothar Herling trat als Fakir auf, lief über 
Glasscherben, zerkaute ein Kölschglas und schluckte es herunter. Wie 
er das damals hinbekommen hat, war und blieb sein Geheimnis. Josef 
Daheim und Frank Draths kletterten als Bergsteiger verkleidet in das Zelt. 
Da blieb kein Auge trocken, wenn die beiden sich gegenseitig durch den 
Kakao zogen. 
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Auf den Stiftungsfesten in den 60er Jahren durfte der Eismann aus 
dem Eiscafé „Lansen“ in Longerich nicht fehlen. Der kam anfangs mit 
einem Fahrrad, später mit einem Moped und verkaufte während der 
Feierlichkeiten sowohl den Kindern als auch den Erwachsenen Eis in 
Waffeln. 
Es gab drei Sorten: Vanille, Schokolade und Erdbeere. Er war immer 
mit dem Slogan unterwegs: „Wer einmal leckt, der weiß wie’s schmeckt, 
der leckt den ganzen Kübel weg!“ Der Eismann legte regelmäßig eine 
Pause ein und trank das eine oder andere Glas Kölsch mit. Zur Freude 
der Kinder auch schon mal eins zu viel, so dass er manchmal den Kübel 
mit Eis leer vorfand, wenn er sich leicht angesäuselt auf den Heimweg 
machen wollte.
Liebe Auweiler Bürger, werte Gäste, ich hoffe, dass ich Ihnen einige 
Impressionen aus den vielen Jahren der Mai- und Stiftungsfeste bieten 
konnte und wünsche uns allen zum 90jährigen Bestehen unserer 
Gesellschaft viel Freude und gutes Gelingen.

Ihr

Josef Schulte
Ehrenvorsitzender

Als Hauptattraktion waren die „Drei Colonias“ engagiert, die sich aber kurz 
vor ihrem Auftritt weigerten zu spielen, weil Ihnen die Beschallungsanlage 
nicht zusagte. Kurz entschlossen lief ich hinüber zum Hof der Familie 
Lückerath, wo sich das „Schrubberballett“ zusammengefunden hatte. Da 
für die „Drei Colonias“ eine Stunde eingeplant war, saßen die Protagonisten 
noch gemütlich zusammen und wärmten sich von innen auf. Der Ernst 
der Lage wurde aber sofort erkannt und das „Schrubberballett“ stand 10 
Minuten später auf der Bühne und machte die „Drei Colonias“ mit einer 
kolossalen sowie denkwürdigen Darbietung vergessen.
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Liebe Freunde der Maigesellschaft 
„Greesberger“ Auweiler, 
sehr geehrte Gäste,

in diesem Jahr dürfen wir auf eine 90jährige Geschichte der  
Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler zurückschauen! Was hat in 
dieser Zeit nicht alles die Welt bewegt, und damit auch Auweiler. Schönes 
und Tragisches, Niedergang und Neuanfang. 

Was im Jahr 1926 in Auweiler begonnen hat, ist Ausdruck der Sorge    
von Menschen hier vor Ort für das Gemeinwohl. Nicht die individuelle 
Suche nach Glück und Erfüllung stand damals im Mittelpunkt. 
Gemeinsam wollten Menschen anpacken, um für alle gemeinsam 
etwas zu erreichen. Damit haben viele Menschen hier etwas gelebt, 
was heute in unserer Gesellschaft immer seltener wird. Gerade die 
Herausforderungen unserer Zeit machen uns deutlich, dass es nicht 
nur „die da oben“ richten können, sondern dass in einer lebendigen 
Gesellschaft jeder und jede mit anpacken kann und muss, jeder und 
jede die Augen aufmachen und mitdenken kann und muss. Nur so kann 
ein menschliches Miteinander gelingen.

Ein schönes Beispiel dafür ist für uns das letzte Fronleichnamsfest,       
das wir im vergangenen Jahr unter freiem Himmel auf dem Doktorshof 
bei Familie Müngersdorff feiern durften. Was für ein Tag mit bunten 
Fahnen, Blumen und liebevoll hergerichteten Altären! Wie viele 
Menschen aus Esch, Pesch, Weiler und Volkhoven hat dieses Fest 
in Auweiler zusammengeführt, dazu noch die polnische katholische 
Gemeinde aus dem ganzen Kölner Norden. Und über allem ein 
strahlender Sonnenschein. 

© Günter Bittern 
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Dieser schöne Tag ist wie eine Momentaufnahme von dem, was das 
Miteinander in Auweiler hoffentlich immer mehr möglich macht, für alt 
und jung, für Alteingesessene und für ‚Neue‘.

Pater Lorenzo, Pfarrer der katholischen Gemeinden im 
Kreuz-Köln-Nord, und Mitbrüder! 

Ein Fest, das die Menschen, die Schöpfung und unser aller Schöpfer 
vereint hat, für den wir alle wirklich seine geliebten Kinder sind. Die 
Sonne am Himmel hat der liebe Gott scheinen lassen, und angepackt 
„am Boden“ haben so viele Menschen, bei denen wir uns auch hier 
ganz herzlich bedanken möchten. Stellvertretend für alle bei Familie 
Müngersdorff. Herzlichen Dank für Ihre Gastfreundschaft und Ihr „offenes 
Haus“! Es war nicht nur eine phantastische Kulisse für ein schönes Fest, 
sondern wir haben uns wirklich wohl gefühlt bei Ihnen!

Als Priester der drei  katholischen Kirchengemeinden rund um das 
Autobahnkreuz Köln-Nord  möchten wir Ihnen zu  Ihrem 90.  „Geburtstag“  
gratulieren,  Ihnen  von  ganzem Herzen Gottes  Segen   für  die Gegenwart 
und Zukunft wünschen und jetzt: ein frohes Maifest!
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Wenn man 90 Jahre alt wird, kann man ja auf ein bewegtes Leben zurückblicken. 
Und oft blättert man dann noch einmal in den Erinnerungsalben.
Die historischen Fotos Ihrer Gesellschaft zeigen Auweiler und seine 
Bewohnerinnen und Bewohner im Wandel der Zeiten. Da waren viele gute, 
aber auch manche schwierigen Zeiten zu bestehen, vor allem in der Kriegs- 
und Nachkriegszeit. Mancher, der auf den Bildern als Kind am Straßenrand 
abgelichtet ist, zählt heute zu den Aktiven und führt so eine Tradition weiter, die 
dem Gemeinwohl zu Gute kommt.

Je älter und weiser man wird, desto klarer sieht man, was wirklich wichtig ist:
Der Zusammenhalt und die gegenseitige Unterstützung in der Nachbarschaft 
sowie die Gastfreundschaft, Offenheit und Zuwendung zu allen, die zur 
Gemeinschaft hinzukommen und sich angenommen und zu Hause fühlen 
wollen. 

Allen Mitgliedern der Maigesellschaft 
„Greesberger“ gratulieren wir herzlich im 
Namen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Pesch zum runden Geburtstag! 

Viele Herausforderungen konnte Auweiler in den letzten Jahrzehnten meistern. 
Mit dem Dorfanger als grünem Treffpunkt mittendrin und als verkehrsberuhigtes 
„Dorf ohne Ampeln“ hat sich der Ort ein besonderes Flair bewahrt.

Wenn es heute gelingt, auch als wachsender Stadtteil ein grundlegendes 
Zusammengehörigkeitsgefühl von Alt- und Neubürgern zu schaffen, so ist damit 
viel gewonnen. Die fröhlichen und bunten Feste, die von der Maigesellschaft 
ausgerichtet werden, werden sicher auch weiterhin dazu beitragen! 

Zu allen Aktivitäten in den kommenden Jahren wünschen wir Ihnen Gottes 
Segen und viel Freude an der Gemeinschaft vor Ort! 
Ihre Pfarrerinnen Siegrid Geiger und Sylvia Wacker

Pfarrerin Siegrid Geiger,  Pater Romano und 
Pfarrerin Sylvia Wacker beim ökumenischen 
Gottesdienst 2015 in Pesch.



Nebenan und kompetent.
Die Kölner Bank in Esch

all zesamme

WIR 

HELFEN IM 

VEEDEL:

all-zesamme.de

Hereinspaziert! Wir wissen, was in Finanzfragen wirklich zählt – eine 
persönliche, individuelle und vertrauensvolle Beratung vor Ort im Veedel. 
Nebenan und kompetent.

Was wir für Sie tun können? Besuchen Sie uns und fi nden Sie es 
heraus! In Ihrer Filiale im Veedel, online unter www.koelnerbank.de 
oder per Telefon: 0221/2003-2004.

Filiale Esch: Chorbuschstraße 41, 50765 Köln
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der Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler gratuliere ich ganz    herzlich 
zum 90-jährigen Bestehen. Die Gesellschaft sorgt mit vielen Aktivitäten 
und Veranstaltungen für unterhaltsame Stunden und damit auch für 
den Zusammenhalt im Stadtteil. Hier kommt man ins  Gespräch, 
hier lernt man sich besser kennen und hier werden Freundschaften 
geschlossen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus dem Stadtteil 
Auweiler, liebe Leserinnen und Leser,

Die Mitglieder können mit Stolz auf ihre lange Vereinsgeschichte 
und auf viele schöne Erinnerungen zurückblicken. Mit ihrer freien 
Zeit, ihrer Energie, ihrem Wissen und ihren Fähigkeiten gestalten sie 
das Stadtteilleben und tragen so zur Lebensqualität in Auweiler in 
besonderem Maße bei. Hierfür spreche ich allen aktiven Mitgliedern 
meine Anerkennung und meinen herzlichsten Dank aus. Sie zeigen 
auf eindrucksvolle Weise, wie viel durch ehrenamtliches Engagement 
bewegt werden kann.

Ich wünsche Ihnen schöne Jubiläumsfeierlichkeiten und weiterhin ein 
gutes Miteinander im Stadtteil Auweiler.

Ihre

Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln
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Sparkasse
KölnBonn

Ausgezeichnet. Unser Girokonto.
Bei uns sind Sie nicht nur bestens beraten, wie aktuelle Auszeichnungen für unsere Beratungen 
zeigen. Rundum guten Service und bestes Preis-Leistungs-Verhältnis bieten wir Ihnen auch bei 
Girokonten. So zeichnete uns FOCUS-MONEY für unsere Topleistung als „Testsieger regional“ 
beim Girokonten-Vergleich 2015 aus. Testen Sie selbst! 

www.sparkasse-koelnbonn.de/girokonto
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dieses Jahr feiert die Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler ihr 90. Maifest. Eine 
schöne Tradition, die die Gemeinschaft und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
des Ortes stärkt und zu dem auch viele Gäste, nicht nur aus dem Kölner Norden, 
sondern auch über die Stadtgrenzen hinaus nach Auweiler zieht.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Maigesellschaft,
sehr geehrte Gäste,

Die Maigesellschaft hat sich aber im Laufe der Jahre auch viele weitere 
Aktivitäten gesucht und ist dadurch sehr mit ihrem Heimatort verbunden und 
verwurzelt. Mit dem Aufstellen des Maibaums wird allen bewusst, dass die 
Festlichkeiten beginnen können. Mit dem Tanz in den Mai und der Abholung der 
Maikönigin wird das Fest am 1. Mai fortgesetzt. Das Erntedankfest, der Sankt 
Martinszug sowie die Seniorenweihnachtsfeier sind feste Termine im Kalender 
von Auweiler. Auch erwähnt werden sollte das Kinderfest, das ebenfalls durch 
die Maigesellschaft organisiert wird. Die Maigesellschaft ist eine Gesellschaft für 
Jung und Alt, für alle Auweiler und diejenigen, die sich mit Auweiler verbunden 
fühlen. Generationen übergreifend und Generationen verbindend.

Neue Zeiten und sich verändernde Zeiten bringen neue Herausforderungen, 
neue Konzepte und Ideen müssen erarbeitet und umgesetzt werden, eine 
Gemeinschaft über so eine lange Zeit attraktiv und interessant für die Mitglieder 
zu gestalten, ist eine Aufgabe und eine Herausforderung, die durch den Vorstand 
hervorragend gestaltet und umgesetzt wird. Hierfür wird nicht nur viel private 
Zeit eingesetzt, sondern auch viel Engagement gefordert.
Dies alles ist mit viel Arbeit verbunden, Arbeit, die durch die Mitglieder der 
Maigesellschaft geleistet wird und hierfür möchte ich mich beim Vorstand und 
allen Mitgliedern ganz herzlich bedanken.

Ein gutes Gelingen aller Festlichkeiten wünscht Ihnen

Ihr Bezirksbürgermeister
Reinhard Zöllner
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Nach meiner Polizeiausbildung und der anschließenden Tätigkeit in der 
Einsatzhundertschaft wurde ich 1991 nach Köln versetzt und versah dort bis 
2007 Streifendienst in Sülz, Lindenthal, Klettenberg und Zollstock. Nach 16 
Jahren wechselte ich in den Bezirks- und Schwerpunktdienst Zollstock, wo ich 
durch die Zusammenarbeit mit den erfahrenen Bezirksbeamten deren Arbeit 
näher kennen und schätzen lernte. Im  November 2015 erhielt ich dann die 
Möglichkeit, den ersten „eigenen“ Bezirk mit den Stadtteilen Auweiler, Esch und 
Pesch zu übernehmen. 

René Rhiem (45) ist neuer Bezirksbeamter

Zu meinen Aufgaben zählt neben der Bekämpfung von Wohnungseinbrüchen 
und Aufenthaltsermittlungen auch die Vollstreckung von Haftbefehlen. Die 
Pflege des Kontaktes zur Bevölkerung liegt mir besonders am Herzen. Den 
Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürger meines Bezirkes suche ich auf den 
Straßen und in Vereinen, Schulen, Kindergärten sowie anderen Institutionen. 
Ich bin Ansprechpartner der Polizei für Fragen der Sicherheit bei öffentlichen 
Veranstaltungen, Festumzügen und Volksfesten. Den Kindern, Jugendlichen und 
der Elternschaft in meinem Bezirk bin ich auch aus der Verkehrssicherheitsarbeit 
an Schulen und Kindertagesstätten bekannt. 

Ich möchte einen vertrauens- und respektvollen Umgang mit der Bevölkerung 
pflegen und hoffe, dass Sie keine Scheu haben werden, mich anzusprechen. 

René Rhiem
Polizeihauptkommissar 
0221-2294474
Polizeiwache Chorweiler

Ich freue mich, dass ich mich auch auf diesem Wege bei Ihnen 
vorstellen darf. Seit Dezember 2015 habe ich die Nachfolge 
von Polizeihauptkommissar Wolfram Bock angetreten, der in den Ruhestand 
verabschiedet wurde. 



OBI Köln-Pesch
Im Gewerbegebiet Pesch 4

Neu in Köln-Pesch
Jetzt 10x in und um Köln!

Der größte OBI Markt in der Region
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Liebe Auweiler, 
liebe Freunde der Maigesellschaft,

mein Name ist Christina Schiefer. Ich bin 18 Jahre alt und mache gerade 
mein Fachabitur im Bereich Gestaltung. Freitags und sonntags habe ich 
einen guten Ausgleich zur Schule gefunden und zwar Tanzen, Zumba 
und Standardtanzen. Meine Lieblingsfarbe ist hellgrün (das passt ja zur
Maigesellschaft).
Ich freue mich schon, wenn wir alle zusammen das Maifest feiern, denn 
die Auweiler wissen, wie  man Feste  feiert.  Dass  ich zum  90jährigen 
Stiftungsfest die Maikönigin machen darf, freut mich sehr, aber noch 
mehr freue ich mich darauf, mit meinem Papa zu tanzen.
Ich wohne schon mein ganzes Leben in Auweiler und muss sagen, dass 
ich mich hier immer noch sehr wohl fühle, wobei es nicht schlecht wäre, 
wenn der Bus hier ein wenig öfter fahren würde.

Bis zum Mai. Ich hoffe, wir überstehen dieses Mal nicht nur ein, sondern 
gleich zwei Wochenenden.

Christina Schiefer

                                        
                                           Spendenaufruf
 
Liebe Auweiler Bürgerinnen und Bürger,

wir suchen für dieses Jahr noch einen schön gewachsenen Weihnachts-
baum ca. 5 – 7 m (Tanne oder Fichte)  für  unseren Dorfanger. Vielleicht 
haben  Sie  einen  Baum den  Sie der  Maigesellschaft  spenden  wollen 
(und natürlich auch  loswerden wollen). Melden  Sie sich bitte bei  Klaus 
Schiefer: 5907345 oder Norbert Bedorf: 5904811.
Wir würden uns sehr darüber freuen!!!!
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90 Jahre besteht die Maigesellschaft Auweiler in diesem Jahr und 
wird dieses Jubiläum entsprechend feiern. Der Vorstand der Escher 
Dorfgemeinschaft gratuliert im Namen aller mehr als 300 Mitglieder auf 
das Herzlichste.

Lasst  uns  unsere  vielen  Gemeinsamkeiten  weiter pflegen und 
unsere Freundschaft weiter ausbauen.

Für die Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V.

Ursula Rändel  Günter Berk
1. Vorsitzende  2. Vorsitzender

Herzlichen Glückwunsch in die Nachbarschaft!

Was unsere gemeinsame Postleizahl 50765 und  der  nur  noch kleine 
Schrägstrich zwischen unseren beiden Dorfnamen  auf der politischen 
Stadtkarte von Köln schon unter Beweis stellen, wird  (wahrscheinlich)  
noch  in  diesem  Jahr  durch  den  Neubau  der Unterkunft  für unsere 
neuen  Nachbarn  an  der  Auweilerstraße  weiter verdeutlicht, nämlich
das Gefühl der räumlichen Annäherung von  Esch und Auweiler.

Freundschaftlich sind  wir  schon  lange  verbunden;  jetzt kommen wir 
uns auch „baulich“ immer näher.
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 RMK-Reisemobil – Vermietung 
 Marion Klevers 
 Alexe-Altenkirch-Str. 7 
 50739 Köln-Bilderstöckchen 
 Telefon: 0177-9598460 
 E-Mail:  Info@rmk-reisemobile.de 
 www.RMK-Reisemobile.de 

Mitglied der Gesellschaft
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Die Bruderschaft wünscht der Maigesellschaft Greesberger als langjährig 
befreundete Gesellschaft viel Erfolg für Ihr Jubiläumsfest. Aus diesem Anlass 
möchte sich die Bruderschaft kurz vorstellen. 

Laut Urkunde bestehen wir seit 1872. Es befindet sich auch ein Schiessteller aus 
dem Jahre 1817 im Besitz eines Bocklemünders, so dass unsere Wurzeln noch 
weiter zurückreichen. Durch den ersten Weltkrieg sind leider fast alle Unterlagen 
nicht mehr zu finden bzw. zerstört worden. 

Im Juni 1927 erfolgte die Neugründung der Bruderschaft in der Gaststätte „Zum 
grünen Wald“ in Mengenich. Im Jahre 1928 konnte das erste Schützen- und 
Volksfest am Kappelsweg gefeiert werden. Der erste Schießstand wurde in einer 
Mulde auf dem Gelände des heutigen Biocampus errichtet. 

Auf Anregung der Bruderschaft wurde das „Hubertushäuschen“ an der Gabelung 
Mengenicher Str und Grevenbroicher Str.  im Jahre 1932 renoviert. 

Durch den zweiten Weltkrieg wurde das Schützenwesen stillgelegt und ab 
dem Jahre 1948 wieder ins Leben gerufen. Im Jahre 1954 wurde mit dem 
Bau des neuen Schießstandes in Mengenich begonnen. Eine Woche vor dem 
Schützenfest konnte dieser Schießstand feierlich eingeweiht werden.

Die älteste Fahne der Bruderschaft ist von der Neugründung im Jahre 1927. 
Eine zweite Fahne wurde 1963 vom Schützenbruder Josef Wolf gestiftet. Im 
Jahre 1977 wurde eine Standarte angeschafft. 

Durch straßenbauliche Veränderung musste im Jahre 1971 das 
„Hubertushäuschen“ nochmals renoviert werden und durch den Präses Adolf 
Spross wurde dort die Figur des hl. Hubertus geweiht. Die Figur wurde durch 
Beziehungen von Hans Schmitz für die Bruderschaft in Oberammergau 
erworben.
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In den 50ziger Jahren wurde unter Leitung von Theo Meuser sen. eine 
Jungschützengruppe gegründet. Im Jahre 1972 wurde diese von Karl 
Pazsek und Hans Born übernommen. Unter Ihre Leitung wurde 1973 eine 
Fahnenschwenkergruppe gegründet. Durch die Fahnenschwenker wurde 
auch die Bruderschaft in der Umgebung bekannt. Sie wurde unter anderem 
eingeladen nach Dormagen, Neuss-Holzheim und nach Auweiler, sogar im 
Rosenmontagszug ging sie mehrere Jahre erfolgreich mit. Es konnten deutsche 
Meistertitel errungen werden. 

Die Bruderschaft unterstützt viele Aktivitäten in unserer Gemeinde. Auf- und 
Abbau der Krippe und des Weihnachtsbaumes in unserer Pfarrkirche. Einige 
Wegekreuze werden durch Schützenbrüder gepflegt und sauber gehalten. Die 
erste Renovierung des Ehrenmals am Ortsfriedhof im Jahre 1981 war unter 
der Federführung der Bruderschaft. Die Bruderschaft begleitet die Martinszüge 
von der Grundschule Mengenicher Str. und des Montessorikindergarten. 
Wir engagieren uns bei dem alljährlich stattfindenden Pfarrkirmes und des 
Weihnachtsbasar und wir sind seit 2014 Mitveranstalter der Mädchensitzung die 
im Festzelt an der Nattermannallee stattfindet.             

Zu unserem ersten Johannesfest im Fettenhof 1987 
besuchte uns die Gaudiband aus Auweiler Dieses 
Bild zeigt unser Ehrenmitglied Josef Schulte mit der 
Gaudiband.

Die Bruderschaft
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                   Wir gedenken in den Tagen unseres 90. Stiftungsfestes
                                  allen verstorbenen Mitgliedern

B arner,  E gon K opp, F riedel S c hm itz ,  Heinric h
B ec k er,  Jos ef K oppenhöfer,  M anfred S c hm itz ,  P aul
B erg, Jos ef K rüger,  E rhard S c hm itz ,  Johann
B latz heim , W illi K rüger,  K urt S c hm itz ,  P aul
B latz heim , Lam bert La Cognata,  V inc enz o S c hneider,  F ritz
B latz heim , G erhard Lam by , K urt  G uenter S c hrenk , F ritz
B us s e, A lbert Lang S enior,  E ric h S c hum ac her,  Jos ef
Cas par,  Rom an Langen, Hans S c hwarz , Theo
Daheim , Jos ef Lüc k erath,  F ranz S eidenpfennig,  P aul
Daheim , F riedric h Lüps c hen, Jos ef S traub, W alter
Dellhoven, G ott fried M ac k enroth, W illi S tric k er,  K arl-Heinz
Deus ter,  Jak ob M onhof,  P eter V ogel,  B runo
Draths ,  Lam bert M üc k , F ranz V ogel,  A lfred
Draths , F rank M üller,  Rolf V ogel,  Heinric h
E ngenolf,  A lbert M ünc h, W illi V ogel,  Jak ob
F elten, A dam Nefgen, P eter V ogel,  W ilhelm
G ierlic h,  C lem ens P es c h, Johann W erner,  G erhard H.
G öddertz ,  W illi P orges , E duard W ieland, Chris t ian
Hardt,  Jak ob Rapp, M anfred W ieland, Heinz
Hennen, Jos ef R iek hof,  W alter W ieland, G erhard
Hillbrunner,  S iegfried Ris c h, E duard W ieland, Heinric h
Huns toc k , E ric h Ris c h, P eter W olff,  M anfred
K ahnert ,  U lric h Robl,  K arl W olff,  P aul
K levers , W illi Rott ,  P eter W olff,  P eter
K luge, K arl S c hiefer,  G erhard Zander,  Hans
K nauf,  Jos ef S c hlöm er, P hilipp Zans en, Johann
K öls c h, W olfgang

         E hre uns eren Toten !

        Ihr s eid nic ht verges s en.
          Ihr lebt in der E rinnerung weiter.
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Oder wie Ernst Happel es seinerzeit treffend formulierte: „Ein Tag ohne Fußball 
ist ein verlorener Tag!“. In dieser Angelegenheit mag man unterschiedlicher 
Meinung sein, jedenfalls wurde in meinem Geburtsjahr der Fußballverein SV 
Auweiler, später SV Auweiler/Esch, gegründet. Man schrieb das Jahr 1959. 
Die Familie Lüpschen stellte auf der rechten Seite der Dorfausfahrt Richtung 
Mengenich ein Grundstück zur Verfügung und die Vereinsgründer schufen in 
Eigenarbeit einen wunderschönen Rasenplatz, der aber im Laufe der Zeit auf-
grund der Beanspruchung immer mehr in Mitleidenschaft gezogen wurde.

Fußball war unter   uns  Kindern im Dorf einer   der    Hauptfreizeit-beschäftigungen. 
Angespornt durch die Erfolge der „Deutschen Nationalmannschaft“ in den 60er 
Jahren traf man sich vornehmlich nachmittags nach der Schule auf dem Dorfanger 
zum Fußballspielen. Dort gab es auf dem Spielplatz ein Klettergerüst, das als Tor 
diente, das zweite Tor wurde in der Regel mit zwei Kleidungsstücken markiert. 
Anschließend wählte man zwei Mannschaften. Irgendeiner hatte immer einen 
Ball dabei - idealerweise einen Lederball. Sobald die Mannschaften feststanden, 
konnte man sich als Mitglied einer Mannschaft die Ausführung aller Freistöße 
sichern, indem man schneller als alle anderen „erster alles“ rief. Man spielte 
damals nicht auf Zeit, sondern es gewann die Mannschaft, die zuerst zehn Tore 
erzielen konnte. Je nachdem wie ausgeglichen sich die beiden Mannschaften 
präsentierten, konnte so ein Spiel locker weit über eine Stunde dauern. So 
gesehen waren wir alle „Straßenkicker“. Es spielte auch keine Rolle, dass die 
Spieler unterschiedlichen Alters und Könnens waren. Da spielten Sechsjährige 
mit Zehnjährigen zusammen, wobei die Kleinen sich von den Großen die Tricks 
abschauten.

Die schönste Nebensache der Welt

Es dauerte nicht lange, bis man von Betreuern und Trainern des SV Auweiler 
gesichtet wurde. Neben der bestehenden Seniorenmannschaft wurden 
Jugendmannschaften aufgebaut, bevorzugt Auweiler und Escher Jungs. 
Da es seinerzeit in Auweiler mangels Masse nicht möglich war, aus zwei 
aufeinanderfolgenden Jahrgängen eine Mannschaft zu bilden, spielte man 
mit einem gemischten Team aus verschiedenen Jahrgängen in einer Staffel 
außerhalb der Wertung (sog. Pflichtgesellschaftsspiele).
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So wurde ich eines Tages von meinem ersten Trainer Ludwig van Strien auf 
dem Spielplatz (Dorfanger) angesprochen, ob ich nicht Lust hätte, in seiner 
Jugendmannschaft mitzuspielen. Ich war natürlich Feuer und Flamme. Es 
dauerte nicht lange und das erste Spiel gegen den VfR Sinnersdorf stand an. 
Früher war es noch so, dass keine Trikots vom Verein zur Verfügung gestellt 
wurden, man musste sich gelbes Shirt, gelbe Stutzen und schwarze Hose (kurz) 
selber kaufen. Machte vom Gesamtbild her natürlich keinen guten Eindruck, aber 
egal, ich fieberte als rechter Verteidiger meinem ersten Vereinsspiel entgegen. 
Das muss so etwa 1966 gewesen sein, jedenfalls wusste ich damals noch nicht 
was Abseits bedeutete. War aber auch nicht so schlimm, da ich als rechter 
Verteidiger eingesetzt wurde und man im Spielsystem der 60er Jahre noch nicht 
mit Abseitsfallen operierte. 
Zum Glück war meine Mannschaft überlegen, unsere Abwehr wurde nicht 
sonderlich gefordert. So hatte ich gefühlte vier Ballkontakte und konnte in zwei 
Fällen den Angriff des Gegners stoppen.

Irgendwann in dieser Zeit muss es gewesen sein, als „Vater Philipp“ (so stellte 
er sich uns vor) unsere Mannschaft als Trainer übernahm. Er kam aus dem 
Nichts, keiner wusste so Recht, wie er hier herkam und was er hier machte. 
Vater Philipp hörte sich für mich wie „Turnvater Jahn“ an und die beiden Worte 
trieben mir unbegründeter Weise ein leichtes Frösteln in die Nackenhaare.

Auweiler und Esch wuchsen. Mit dem Zuzug von Familien aus der Stadt kam 
neues Spielermaterial in unseren Verein. Vater Philipp kam mir in jenen Tagen 
so vor, dass er älter war als man sich das so als Kind vorstellen konnte. Er hatte 
aber zweifelsohne Fußballsachverstand. Vater Philipp führte uns an der Tafel 
in die Weihen der Fußballtaktik ein, erklärte uns die verschiedenen Flugkurven 
bei Eckbällen, brachte uns bei, was Abseits bedeutete, ließ uns aber immer 
noch das Spielsystem der 54er Weltmeistermannschaft spielen, beorderte mich 
aufgrund meiner Schnelligkeit auf die Rechtsaußenposition, brachte mir den 
Stan-Mathew-Trick bei und ließ mich flanken wie einst Helmut Rahn.



MEISTERBETRIEB

0221 - 5  90  55  62
www.luepschen.com
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Mitglied der Gesellschaft
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Die Auswärtsspiele mit Vater Philipp waren immer recht abenteuerlich. Es 
war in der damaligen Zeit nicht immer einfach, Fahrgelegenheiten zu finden. 
Mit viel Glück konnte der eine oder andere Vater uns fahren. Es kam jedoch 
auch vor, dass nur zwei Fahrzeuge zur Verfügung standen. So wurden zwölf 
Nachwuchsfußballer auf zwei Fahrzeuge verteilt. Einer von denen war ein Fiat 
500, der von Vater Philipp gesteuert wurde. Fahrer plus sechs Kinder in einem 
Fiat 500. Das wäre heute undenkbar, aber es war so. Es kam wie es kommen 
musste, Vater Philipp nahm an der Militärringstraße die falsche Auffahrt auf die 
Autobahn, bemerkte seinen Fauxpas, wendete und fuhr die Auffahrt wieder 
herunter. Zum Glück kam uns keiner entgegen. Selbst wir, die meilenweit von 
der Führerscheinprüfung entfernt waren, erkannten, dass das regelwidrig war 
und ein gefährliches Manöver darstellte. Trotzdem bebte der Fiat vor Lachen.  

Auch die Trainingseinheiten im Winter in der Escher Turnhalle führten immer 
wieder zu Belustigungsszenen, wenn nämlich Vater Philipp bei Trainingsspielchen 
schon mal bei einer Mannschaft im Tor aushalf und bei der einen oder anderen 
Abwehraktion statt den Ball den Torpfosten mit dem Fuß traf oder die Festigkeit 
der Latte mit dem Kopf prüfte. Dies sorgte für kurzzeitige Spielunterbrechungen, 
weil sich niemand von uns mehr auf den Beinen halten konnte.

So plötzlich wie Vater Philipp in unserem Leben erschien, so plötzlich verschwand 
er auch wieder. Ob das mit der Ankunft von Udo Hasselbach zu tun hatte, von 
dem ich in der nächsten Ausgabe unseres Programmheftes erzählen möchte, 
mag dahin gestellt sein. Offenkundig hat Vater Philipp bei uns Kindern und 
Jugendlichen schöne Erlebnisse hervorgerufen und wundervolle Erinnerungen 
hinterlassen.

Ihr                                                          
Norbert Bedorf



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    36

Rufen Sie uns an, bevor Sie kalte Füße bekommen! 
Ihre Heizungsprofi s.

  590 55 62
meisterbetrieb@luepschen.com

MEISTERBETRIEB

Mitglied der Gesellschaft
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Die Beweglichmacher.de
Praxis für Sport-
und Physiotherapie

Inhaber J. Spanier
staatl. geprüfter Physiotherapeut und sektoraler Heilpraktiker

Alle Kassen und Privat

 PATIENTENINFORMATION:
• Krankengymnastik

• Massage

• diverse Kurse 

• manuelle Therapie

• Schmerztherapie P. T.

• Befunderhebung u. Therapie nach Cyriax 

• medizinische Trainings Therapie

• Funktionelle Verbands Technik

• Kinesio Taping

• Techniken der Osteopathie
 und trad. chin. Medizin

Waffenschmidtstraße 4, 50767 Köln

www.diebeweglichmacher.de

Telefon 02 21 / 99 02 94 95
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FÜR EIN SAUBERES KÖLN. FÜR SIE.

www.awbkoeln.de

SAUBERKEIT UND WERTSTOFFSAMMLUNG 
IN KÖLN: ERLEBEN, ERLERNEN, UMSETZEN
GEMEINSAM NACHHALTIG IN EINE SAUBERE STADT INVESTIEREN

Nutzen Sie unsere kostenlosen Angebote für

> Tageseinrichtungen für Kinder Tel.: 0221 / 922 22 -86, -87
mit Vorschulkindern, Erzieherinnen und Erziehern

>  Schulen Tel.: 0221 / 922 22 -45  
mit Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern

> Einzelpersonen, Vereine und Institutionen Tel.: 0221 / 922 22 -85
mit Beratung vor Ort sowie Planung und Durchführung 
von Aktionen

Wir bieten auch kostenlose Führungen über einen 
AWB-Betriebshof und eine Müllumladestation an.
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne. 

Scannen Sie den QR-Code 
für unsere komfortable 
AWB-App. Weitere Infor-
mationen fi nden Sie auf 
unserer Internetseite.

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe 
Köln GmbH

E-Mail: nissi@awbkoeln.de
Fax: 0221 / 922 22 93
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Café. Bistro. Restaurant.
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Die Premium-Auswahl
R&S MOBILE GMBH & CO. KG

Robert-Bosch-Straße 2-4
50769 Köln-Fühlingen
Tel.: 02 21 . 70 91 70

Ottostraße 7
50259 Pulheim
Tel.: 0 22 38 . 47 70

www.rsmobile.de

Kraft stoff verbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils 
geltenden Fassung): 13,6 - 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 306 - 139 g/km (kombiniert).

Ihr FordStore Partner Ihr Ford Partner

Ihr FordStore
Partner Köln

R&S_Image-Mustang-Tucson_A5.indd 1 10.09.15 17:33:46



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    53



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    54



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                     55



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    56



Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926
www.maigesellschaft-greesberger.de 

                                                                    57



Korsing Schweisstechnik kombiniert seine langjährige Erfahrung als Problemlöser mit 
dem Einsatz anspruchsvoller und hochwertiger Technik.

Wählen Sie aus einer breiten Produktpalette aus Schweißgeräten, Schweißzubehör, 

Korsing Schweisstechnik GmbH
Heinrich Rohlmann Str. 18
50829 Köln-Butzweilerhof 

Tel.: (0221) 17 07 04-0 

info@kostweb.de
www.korsing-st.de
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Rückblick Maifest 2015
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Klimasysteme von Toshiba beweisen seit Jahrzehnten ihre 
enorme Zuverlässigkeit und sorgen immer für ein angenehmes Raumklima.

In Verbindung mit der fachgerechten Installation durch JK 
als autorisierten Toshiba Fachpartner genießen Sie jederzeit
gutes Klima und angenehme Temperaturen.

Kühlen und heizen Sie energieeffizient – mit Toshiba!

Vertrauen Sie auf gutes Klima vom Fachmann!

JK Kälte + Klima Jürgen Klevers GmbH
Alexe-Altenkirch-Str. 7

50739 Köln

Tel.: + 49(0)221-1 79 25 93-0

Fax + 49(0)221-1 79 25 93-9

info@jkkaelte-klima.de

www.jkkaelte-klima.de

Fachpartner von Toshiba: Klimageräte und Wärmepumpen

                  DIE ENERGIEEFFIZIENTEN UND

ZUVERLÄSSIGEN KLIMASYSTEME VON TOSHIBA 
SORGEN FÜR ANGENEHMES RAUMKLIMA.
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An dieser Stelle ein besonders herzliches Dankeschön an die 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen in Auweiler, die uns schon 
viele Jahre unterstützt. Wir freuen uns auf unsere treuen, langjährigen 
Kunden sowie auf viele Neue, die sich für unser gesundes, preiswertes 
Bio-Angebot interessieren. Bei so einem Einkauf entsteht auch so 
mancher Rezeptaustausch zwischen Alt und Jung, frei nach dem Motto: 
„Wir haben das früher so gekocht, ach so macht ihr das heute, muss ich 
auch mal probieren!“ 

Also bis bald! Das Obst- und Gemüsestand- Team, mit Äpfeln, Paprika, 
Kürbis, rote Beete und Vieles mehr.

Eva Schulte & Doris Groß

Erntedank, Erntekrone sowie Obst- 
und Gemüsestand gehören einfach 
zusammen. Also werden wir auch 
in diesem Jahr für unsere Gäste 
Obst und Gemüse aus Auweiler 
Anbaugebieten und Umgebung von 
unseren freiwilligen Helferinnen 
aus der Gesellschaft zum Verkauf 
anbieten.

So mancher Gast, der als Kind 
in unseren Anfängen auf das 
Erntedankfest zum Ponyreiten und 
später zum Bimmelbahnfahren 
kam, kommt heute mit dem eigenen 
Nachwuchs, der genau so viel 
Freude am Fest hat, wie damals 
die Eltern hatten.

Unser Obst- und Gemüsestand
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maler draths 

gesünder
wohnen

Schöner und 

Auweilerweg 10
50765 Köln

Tel. 0221 - 590 11 10
Fax 0221 - 590 79 21

www.maler-draths.de
www.optimalerpartner.de

maler-draths@t-online.de

Werte erhalten, neues Gestalten

Mitglied der Gesellschaft
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SpielSpiel  ohneohne  GrenzenGrenzen
Sonntag, den 24. AprilSonntag, den 24. April

20.
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Karnevalssitzungen,Schützenfeste, Maifeste, Hochzeiten, Geburtstage                   
                           und alle anderen Veranstaltungen.

  Damit Ihre Feier zum unvergesslichen Fest wird.

Mitglied der Gesellschaft
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1981: S toffers ,  E rik a 1999: Hors tk otte,  Daniela
1982: R iek hof,  Iris 2000: Thiepolt ,  Nadine
1983: W ieland, C laudia 2001: Lers c h, P etra
1984: Jak ob, E lk e 2002: S teim el,  S ilk e
1985: P ilgram , M art ina 2003: G roß , S arah
1986: Jak ob, S ilvia 2004: S as s , K atarina
1987: S inther ,  A ndrea 2005: Lloy d Jones , Tam ara
1988: Jak obows k y , Heik e 2006: Lers c h, M arina
1989: Laengert ,  E llen 2007: Nowak , Juliane
1990: Dellhoven, A lex andra 2008: S toffers ,  S arah
1991: P eters on, S ilvia 2009: Rogall,  A nja
1992: Leppenhoff,  Hedwig 2010: Hoffm ann, M iriam
1993: V ogel,  M aria 2011: G uerra,  Lara
1994: S c hulte,  N ic ole 2012: B edorf,  Daniela
1995: B ehnen, S tefanie 2013: B ergerhoff,  Lena
1996: B loc k , M arion 2014: P is ac ane, Linda
1997: P elz er,  C laudia 2015: S inther,  V anes s a
1998: S c hneider,  S tephanie

 Maiköniginnen der Gesellschaft
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Am Morgen des 07.02.2016 war es endlich so weit. Ein grauer Dunst 
aus Nieselregen überzog das noch müde und verkaterte Auweiler. 
Durchnässte Katzen zogen um die Häuser mit der Absicht, ein warmes 
Plätzchen zu Hause am Ofen zu ergattern. Streunende Hunde kläfften 
dunkle Schatten in der Morgendämmerung an. Ein Hahn schrie sein 
„Kikeriki“ in weiter Ferne. Da sah man plötzlich grellgrün gekleidete 
Wesen mit seltsamen Kopfbedeckungen über die mit Pfützen übersäten 
Straßen und Gassen schleichen. Das Ziel war bekannt, ein konspirativer 
Treffpunkt im Zentrum des Dorfes. Einstmals eine mächtige Trutzburg, 
heute der Sitz einer Malerfirma. Schlagartig setzte ohrenbetäubender 
Lärm ein. Jemand sang oder vielmehr grölte von einer Polka, von einem 
Pitter und einer Olga. Gelächter mischte sich unter den Liedtext, gefolgt 
von durchdringendem Gemurmel und einer besonders lauten Stimme, die 
Anweisungen erteilte.  Allmählich dämmerte es dem einen oder anderen 
aus dem Schlaf gerissenen Bewohner. Das sind keine randalierenden 
Marsmenschen, da sind Karnevalsjecke am Werk. Genauso war es.

Dreimal Maigesellschaft Alaaf!
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An Kreativität kaum zu überbieten. Da keiner mit nüchternen Magen in sein 
Verderben rennen sollte, wurde ausgiebig gefrühstückt. Gegen 12:30 Uhr 
brach die Gruppe bei besserem Wetter als am Morgen auf. Es ging zur 
Aufstellung des Zuges, der sich auf der Griesberger- und Frohnhofstraße 
formierte. Mit Beginn des Zuges gegen 13:45 Uhr reihten sich die Fuß- und 
Wagengruppen nach den vorgegeben Startnummern ein und passierten 
traditionell den Wagen des Dreigestirns, in diesem Jahr den Wagen des 
Kinderprinzenpaares (bedauerlicherweise wurde für diese Session kein 
Dreigestirn gefunden). Nun ging der Spaß erst richtig los. Ein Griff in die 
Umhängetasche mit dem Wurfmaterial und ehe man sich versah, flogen 
die ersten Kamellen durch die Luft. Die Karnevalsmucke drang durch 
die Lautsprecher in die Ohren der Zugteilnehmer sowie den Jecken am 
Wegesrand. Strüsjer wurden gegen Küsschen ausgetauscht. Die Zeit 
verging wie im Fluge und schon hatte man die erste Etappe hinter sich, 
denn an der Grundschule wurde eine Pause eingelegt. 

Die Fußgruppe „Maiglöckchen“ der Maigesellschaft traf letzte 
Vorbereitungen. Kleine Verschönerungsarbeiten wurden vorgenommen 
und das erste Glas Kölsch wurde gezapft, denn so ganz ohne funktioniert 
der Karneval nun auch wieder nicht. Der erste Bagagewagen, gespickt 
mit einer Musikanlage, fuhr vom Hof und übernahm die Führung. Dahinter 
folgten die grün-weiß gekleideten Jecken mit dem zweiten Bagagewagen, 
der das Ende der Gruppe markierte. 
So ging es über den Hahnerweg, 
Pescher und Auweiler Straße 
nach Esch zum Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr, die 
uns liebenswerter Weise ihren 
Aufenthaltsraum zur Verfügung 
stellte. Dort angekommen nahmen 
wir sofort unser Fußgruppenschild 
wahr, ein auf fahrbaren Untergrund 
montierter Miniaturmaibaum, 
geschmückt mit einem Emblem der 
Maigesellschaft. 
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www.bauer-courth.de
Garten. 
Landschaft.
Umwelt.

T 0221. 590 13 04
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Damit gehörte der Karnevalsumzug 2016 zu einem weiteren rühmlichen 
Kapitel in der Geschichte der Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler!

Norbert Bedorf

Die nutzten die meisten, um sich zu erleichtern und etwas Nahrung zu 
sich zu nehmen. Übrigens gibt es eine Pause nur im Escher Zug, ein 
Alleinstellungsmerkmal im Kölner Karneval. 

Etwa eine halbe Stunde später setzte sich die Karawane wieder in 
Bewegung. Anscheinend hatte der Sultan „Doosch“. Die Fröhlichkeit 
und Ausgelassenheit steigerte sich mit jedem weiteren zurückgelegten 
Meter, das Wurfmaterial fand seine Abnehmer unter den Jecken, bis 
der Zug schließlich im Festzelt endete. Beim Einmarsch wurden die 
einzelnen Gruppen über Mikrofon begrüßt und vorgestellt. Anschließend 
wurde getanzt und mit den anderen Teilnehmern bis weit in die Nacht 
„geklaaft“. 
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MAG:
War es ein Problem für Euch, genügend „Interessenten“ anzuwerben?

Jochen:
Nein, das war überhaupt kein Problem. Wir hatten schnell 50 Leute zusammen. 
Aber davon mal abgesehen, wir hätten auch teilgenommen, wenn wir nur 10 
gewesen wären. 

Ingolf: 
Es erfolgte ein Aufruf an alle Mitglieder. Das erste Treffen fand im „Laternchen“ 
statt. Es wurde dort auch über den Bau eines Wagens diskutiert.

Das Interview zum Karnevalszug 2016 in Esch

In der Redaktion der Maigesellschaft erscheinen Ingolf Bergerhoff und Hans-
Joachim Ritterbeck, zwei Mitglieder des Organisatorenteams.

MGA: Hallo Ingolf, hallo Jochen! Wie ist die Idee entstanden, im Escher 
Karnevalszug 2016 mitzugehen?

Jochen: 
Die Dorfgemeinschaft Esch ist auf uns zu gekommen und hat uns gefragt, ob 
wir nicht das Dreigestirn stellen wollen. Da ich selbst schon 2006 den Prinz 
mimte und auch schon einige andere aus der Gesellschaft eine Funktion im 
Dreigestirn hatten, haben wir aus der Bierlaune heraus ein Damendreigestirn 
vorgeschlagen. Das hätte auch fast funktioniert, aber die ausgewählten Damen 
haben letztendlich kalte Füße bekommen. 

Ingolf:
Jochen und ich haben uns dann angeguckt und in dem Moment stand für uns 
fest, dass wir zu unserem anstehenden 90jährigen Jubiläum in irgendeiner 
Weise am Zug teilnehmen werden. Das Ganze sollte natürlich einen Bezug 
zur Maigesellschaft haben. So war für uns relativ klar, dass es Maiglöckchen 
sein sollten. Wir fingen an, allerdings erfolglos, im Internet nach Kostümen zu 
suchen. 

Jochen:
Ja, so in etwa ist die Sache entstanden. Da wir kein Kostüm fanden, das unseren 
Ansprüchen gerecht wurde, haben wir angefangen, etwas Eigenes zu kreieren. 
Die Idee reifte dann tatsächlich bis zur Teilnahme als Fußgruppe.
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Jochen:
Das wäre aber zu kurzfristig gewesen und außerdem sehr teuer geworden. Wir 
haben uns letztlich für eine Fußgruppe entschieden. Das war im Nachhinein 
betrachtet die richtige Entscheidung.

MGA: 
Was ist denn eigentlich bei den Planungen zu einem Karnevalsumzug zu 
beachten?

Jochen:
Die Kosten müssen im Rahmen bleiben, weil die schnell explodieren können, 
wenn man nicht aufpasst. Wir haben auch darauf geachtet, dass alle die gleichen 
Kostüme bekommen, damit keine finanziellen Unterschiede entstehen. Das 
gleiche gilt für das Wurfmaterial. Da gab es lediglich einen Preisunterschied bei 
Erwachsenen und Kindern. Wichtig sind auch die Bagagewagen und natürlich 
Sponsoren.

Ingolf: 
Das Ganze sollte eben Spaß machen (lacht).  

MGA: 
Wer hat die tollen Kostüme entworfen?

Ingolf: 
Das Kostüm ist von Bettina Massenberg entworfen und geschneidert worden. 
In einem weiteren Treffen wurde das von ihr vorgestellt und von allen für gut 
befunden. 

Jochen:
Das Grundgerüst des Kostüms besteht aus Ikea-Decken. Das Oberteil in Grün 
und der Schal in Weiß. Dazu noch ein passender Kölschglashalter. 

Ingolf: 
Volker Draths hat sich um die Kopfbedeckung gekümmert. Insbesondere der 
Schmuck oberhalb der Perücke ist ihm gut gelungen (grinst).

MGA:
Gab es sonst noch tolle Ideen und Unterstützung?

Ingolf: 
Bei solchen Fragen muss man immer ein bisschen aufpassen, dass man nie-
manden vergisst. Ein Knüller war jedenfalls das Fußgruppenschild von Claus 
Kelzenberg. Mit seinem Bonsai-Maibaum hat er großes Aufsehen erregt.
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Jochen:
Ich muss da jetzt mal meine Frau loben (ernst und nachdenklich), die die Idee 
hatte, Strüsjer und Wurfmaterial gegen Bons auszugeben, die sie für alle an 
einem Halsbändchen befestigte. Das hängte man sich um den Hals und riss 
den entsprechenden Bon ab, je nachdem ob man Wurfmaterial oder Strüsjer 
eintauschen wollte.

Ingolf: 
Unterstützung erhielten wir außerdem von der Familie Draths, die uns Hof und 
Lagerflächen zur Verfügung stellten. Heinz Blatzheim besorgte und stiftete uns 
die Brötchen zum Frühstück. Tom Hermes borgte uns äußerst kurzfristig seine 
Musikanlage. 

Jochen:
Nicht zu vergessen die Spanplatte von Enno (kichert).

MGA: 
Hattet ihr denn genügend Wurfmaterial?

Jochen: 
Auf jeden Fall! Wir hatten insgesamt 2,5 Tonnen, Dank eines vorhandenen 
Netzwerkes u. a. zur Firma Haribo.

Ingolf:
Falls wir nochmal im Zug mitgehen sollten, kann das eine oder andere noch 
verbessert werden. Deshalb werden die genauen Kontakte nicht preisgegeben.

Jochen:
Die Bagagewagen wurden von der größten Handwerksfirma Deutschlands 
bereitgestellt, der TGS.

MGA:
Konntet ihr denn in der Nacht von Samstag auf Sonntag gut schlafen?

Jochen:
Die gute Vorbereitung sorgte dafür, dass wir überhaupt keinen Druck verspürt 
haben. Deshalb konnte ich mit einem hervorragenden Gefühl einschlafen.
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HERRENSITZUNG 
der Dorfgemeinschaft Esch 

Sonntag, 05. Februar 2017 
Einlass 10:00 Uhr, Beginn 11:00 Uhr 

KKG Nippeser Bürgerwehr 
Der Kölner Landmetzger 
Uwe E.  Harry & Achim 

Tanzcorps Echte Fründe e.V. 
Knacki Deuser  Cat Ballou 

Cheerleader des 1. FC Köln 01/07 e.V. 
Kölner Ratsbläser 

EEintrittskarten  
unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 

oder 0172-1567157 (U. Rändel) 
Vorverkauf: 54 Euro, Tageskasse: 59 Euro 

DORFGEMEINSCHAFT  „GREESBERGER“ ESCH 
1953 e.V. www.esch-aktuell.de 

* all inclusive: 
Getränke: Kölsch, Softdrinks, Malzbier 

Rot- und Weißwein 
Speisen: frische Krustenbratenbrötchen 

Mett-, Käsebrötchen 
Currywurst mit Brötchen 
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Ingolf: 
Alle haben super mitgezogen. Vom Kostüme Schneidern bis zum Packen der 
Bagagewagen lief alles wunderbar.

MGA: 
Könnt Ihr mal Eure Gefühle beschreiben, die Euch während des Umzuges ereilt 
haben?

Ingolf: 
Das dann doch noch gute Wetter hat zur Hochstimmung beigetragen. Was 
mich persönlich sehr beeindruckt hat, war, dass man als Fußgruppe den Leuten 
sehr nahe kam, das man Bekannte entdeckte und auch selbst erkannt und 
angesprochen wurde.

Jochen: 
Da wir bei der Aufstellung des Zuges die letzte Gruppe stellten, waren das meine 
schönsten Augenblicke, als die anderen Gruppen an uns vorbeiliefen. Alle wurden 
lautstark begrüßt und gefeiert. Das sorgte schon bei Beginn des Zuges für eine 
überragende Stimmung. Dass meine ehemalige Jungfrau Elmar Cornelius aus 
dem Dreigestirn des Jahres 2006 unsere Gruppe als „Maiglöckchen“ begleitete, 
hat mich besonders gefreut.

Ingolf: 
Zusammenfassend kann man sagen, dass wir die Maigesellschaft gut vertreten 
haben.

MGA: 
Lieber Ingolf, lieber Jochen, ich danke Euch für dieses Gespräch.

Das Interview führte Norbert Bedorf 
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Eine Geschichte zum Schmunzeln.......nach wahren Begebenheiten.......

Der Krieg war vorbei, die Wirtschaft und auch die Maigesellschaft Auweiler 
erholten sich. Unter dem Vorsitz von Peter Rich wurde sie, die Fahne 
1951 zum 25. jährigen Jubiläum, bei der Bonner Fahnen Fabrik gekauft 
und feierlich geweiht. 
Mein Opa Gerhard Blatzheim wurde auserkoren, um sie mit vollem Stolz 
zu tragen. Das ging niemals ohne schwarzen Anzug, Handschuhe und 
Scherpe.
Die Kleiderordnung ist etwas moderner 
geworden, aber der schwarze Anzug ist bis 
heute geblieben, ob Sonne, Regen oder 
Schnee. Leider verstarb mein Opa sehr früh, 
sodass sich die Frage stellte:
„Wer deit dann jetzt die Fahn drage?“
Es konnte natürlich nur einen geben und das 
war mein Vater Lambert! Er übernahm voller 
Stolz dieses Amt und stand ab da in vielen 
Kirchen, Zelten und Hallen sowie leider auch 
auf vielen Friedhöfen. Er begleitete jeden 
Umzug in und rund um Auweiler.

Das Allerheiligste „die Fahne“, der Plaggen

Sie hatte immer einen besonderen Platz in meinem Elternhaus und hing im 
Esszimmer an einem eigens dafür konstruierten Haken. Meine Mutter hat 
wohl irgendwann akzeptiert, dass sie heilig ist und viel Liebe benötigt. Vor 
jedem  Einsatz  wird und wurde sie mit hochwertigster Politur behandelt.
Ich möchte behaupten, dass (meine) Fahne zu den wenigen gehört, die 
immer noch glänzt wie ein Affen......!

In den 70er wurde sie generalüberholt und bis heute immer wieder 
kleineren Reparaturen unterzogen, wie z.B. das Beizen und Streichen 
der Stöcke.
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Heute hat sie ein eigenes Zimmer (mein Jugendzimmer), gut belüftet, 
nicht zu hell und bewacht von meiner Mutter.
1995 trat ich zur Freude meines Vaters in die Maigesellschaft ein. Von 
nun an begann die umfangreiche Ausbildung an der Fahne. Der Virus 
„Maigesellschaft“ nahm seinen Lauf, wir teilten uns das Hobby, die Arbeit, 
die Mission. Ich hätte es gerne noch ein paar Jahre länger mit meinem 
lieben Vater geteilt.

So Ihr Lieben, kommt uns zu unserem 90. jährigen Bestehen besuchen 
und feiert mit uns, denn das ist der Lohn für unsere Arbeit.

Vun hätze,
dä Mann un sing Fahn

Heinz Blatzheim

Ich bin die dritte Generation, der die Fahne 
nun auch voller Stolz tragen darf. Die vierte 
Generation steht in den Startlöchern.
Meinen Sohn Felix hat der Virus 
„Maigesellschaft“ längst infiziert. Mein 
großer Sohn Fabian braucht noch etwas, 
aber ich bin davon überzeugt, dass die 
Nachfolge gesichert ist.
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Zünden der Böller auf dem heutigen Auweilerweg

1950 / 1951

Umtrunk zum Stiftungsfest

Die Gesellschaft auf Tour
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Unsere Werbepartner freuen sich auf Ihren Besuch und Aufträge!!

Wir danken allen  Firmen,  die  es  uns  durch  ihre  Werbung  ermöglicht 
haben, dieses Programmheft zu finanzieren.

Firma:                                       Seite: Firma:                                               Seite:

Fliesen Wahle
H.U. Wolke
Bausanierung  Kriesch
Demond Bedachung
Klexx & Co
Bausanierung Palmisano
Kölner Bank
Sparkasse KölnBonn
Blumen Weßling
Gerd Herzig
OBI
Kiosk Auweiler
Cornelius & Horstkotte
Edgar Lüpschen
RMK Reisemobile
Annette & Lara Guerra
Kölner Saubermänner
Car Service Cologne
Sanitär Josef Lüpschen
Laternchen
Die Beweglichmacher
Gaststätte Goebels
Siegfried Herzig
AWB
David Stöcker Haustechnik

2
2
5
6
12
12
14
16
18
18
20
22
24
25
25
28
30
32
34,36
37
38
39
42
44
46

Das Haarstudio 
Sanitär Röder
Bistro Miro 
Fleischerfachgeschäft Gruner
R&S Mobile
MS Imobilien
Radio Kühn
Haarstudio Reichel
Korsing Schweisstechnik GmbH
Busunternehmen Päffgen
JK Kälte + Klima
Maler Drahts
Uwe Eckhardt
Klarsicht
Stephan Helleckes
ABS Höfer
Bauer Courth‘s
Huth + Stammel
BSS Steuerberatung
Einbauküchen Heiliger GmbH
Provinzial
Heiko Siwek
Brigitte Rott
Karroseriebau Klems
EDEKA Markt Esch

47
48
50
50
52
54
56
57
58
60
62
64
67
68
69
72
72
74
80
83
84
86
88
90
92

Die Maigesellschaft „Greesberger“ Auweiler e.V., gegr. 1926 bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Besuchern unseres 90. Stiftungsfestes. Wir würden 
uns sehr freuen, Sie auf unserem Erntedankfest am 24./25. September in 
Auweiler wieder begrüßen zu dürfen!
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